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1. Einleitung:1. Einleitung:1. Einleitung:1. Einleitung:1. Einleitung:1. Einleitung:1. Einleitung:1. Einleitung:

Das Potenzial der FamilieDas Potenzial der FamilieDas Potenzial der FamilieDas Potenzial der FamilieDas Potenzial der FamilieDas Potenzial der FamilieDas Potenzial der FamilieDas Potenzial der Familie
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(OECD 2001: Lernen für das Leben, S.356f.)
Begleituntersuchungen zu PISA 2000:Begleituntersuchungen zu PISA 2000:Begleituntersuchungen zu PISA 2000:Begleituntersuchungen zu PISA 2000:

62,6%

62,0%

66,1%

Einflüsse der 
Familie

8,0%29,4%Natrwissensch. 
Kompetenz

9,7%28,3%Mathematische 
Kompetenz

2,9%31,0%Lesekompetenz

Sonstige 
Einflüsse

Einflüsse von 
Schule, Lehr-

kräften, Unterricht

Der Einfluss der Familie ist doppelt so stark wie der von Der Einfluss der Familie ist doppelt so stark wie der von Der Einfluss der Familie ist doppelt so stark wie der von Der Einfluss der Familie ist doppelt so stark wie der von 
Schule, LehrkrSchule, LehrkrSchule, LehrkrSchule, Lehrkräften und Unterricht!ften und Unterricht!ften und Unterricht!ften und Unterricht!
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Welche Art von ElternarbeitWelche Art von ElternarbeitWelche Art von ElternarbeitWelche Art von ElternarbeitWelche Art von ElternarbeitWelche Art von ElternarbeitWelche Art von ElternarbeitWelche Art von Elternarbeit
kann diesen Einfluss der Familiekann diesen Einfluss der Familiekann diesen Einfluss der Familiekann diesen Einfluss der Familiekann diesen Einfluss der Familiekann diesen Einfluss der Familiekann diesen Einfluss der Familiekann diesen Einfluss der Familie

mobilisieren?mobilisieren?mobilisieren?mobilisieren?mobilisieren?mobilisieren?mobilisieren?mobilisieren?
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2. Das Ziel effektiver 2. Das Ziel effektiver 2. Das Ziel effektiver 2. Das Ziel effektiver 2. Das Ziel effektiver 2. Das Ziel effektiver 2. Das Ziel effektiver 2. Das Ziel effektiver 
ElternarbeitElternarbeitElternarbeitElternarbeitElternarbeitElternarbeitElternarbeitElternarbeit



 Prof. Dr. Werner Sacher 2010

Ziel der ElternarbeitZiel der ElternarbeitZiel der ElternarbeitZiel der ElternarbeitZiel der ElternarbeitZiel der ElternarbeitZiel der ElternarbeitZiel der Elternarbeit

nicht nurnicht nurnicht nurnicht nurnicht nurnicht nurnicht nurnicht nur
•• hhhhhhhhääufige Kontakteufige Kontakteufige Kontakteufige Kontakteufige Kontakteufige Kontakteufige Kontakteufige Kontakte
•• sozial angenehme Kontaktesozial angenehme Kontaktesozial angenehme Kontaktesozial angenehme Kontaktesozial angenehme Kontaktesozial angenehme Kontaktesozial angenehme Kontaktesozial angenehme Kontakte

sondernsondernsondernsondernsondernsondernsondernsondern
•• optimale Lernerfolgeoptimale Lernerfolgeoptimale Lernerfolgeoptimale Lernerfolgeoptimale Lernerfolgeoptimale Lernerfolgeoptimale Lernerfolgeoptimale Lernerfolge
•• optimale Persoptimale Persoptimale Persoptimale Persoptimale Persoptimale Persoptimale Persoptimale Persöönlichkeitsentwicklungnlichkeitsentwicklungnlichkeitsentwicklungnlichkeitsentwicklungnlichkeitsentwicklungnlichkeitsentwicklungnlichkeitsentwicklungnlichkeitsentwicklung

der Kinderder Kinderder Kinderder Kinderder Kinderder Kinderder Kinderder Kinder



 Prof. Dr. Werner Sacher 2010

Elternarbeit muss bei den Kinder Elternarbeit muss bei den Kinder Elternarbeit muss bei den Kinder Elternarbeit muss bei den Kinder Elternarbeit muss bei den Kinder Elternarbeit muss bei den Kinder Elternarbeit muss bei den Kinder Elternarbeit muss bei den Kinder 
und Jugendlichen ankommen!und Jugendlichen ankommen!und Jugendlichen ankommen!und Jugendlichen ankommen!und Jugendlichen ankommen!und Jugendlichen ankommen!und Jugendlichen ankommen!und Jugendlichen ankommen!
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3. Standards der Elternarbeit3. Standards der Elternarbeit3. Standards der Elternarbeit3. Standards der Elternarbeit3. Standards der Elternarbeit3. Standards der Elternarbeit3. Standards der Elternarbeit3. Standards der Elternarbeit
National Parent Teacher Association (2008): National 

Standards for Family-School Partnerships. Assessment 
Guide. Chicago



Standard 1:Standard 1:Standard 1:Standard 1:Standard 1:Standard 1:Standard 1:Standard 1:
Klima des WillkommenseinsKlima des WillkommenseinsKlima des WillkommenseinsKlima des WillkommenseinsKlima des WillkommenseinsKlima des WillkommenseinsKlima des WillkommenseinsKlima des Willkommenseins

in der Schule in der Schule in der Schule in der Schule in der Schule in der Schule in der Schule in der Schule 
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Standard 1:Standard 1:Standard 1:Standard 1:Standard 1:Standard 1:Standard 1:Standard 1:
Klima des Willkommenseins in der SchuleKlima des Willkommenseins in der SchuleKlima des Willkommenseins in der SchuleKlima des Willkommenseins in der SchuleKlima des Willkommenseins in der SchuleKlima des Willkommenseins in der SchuleKlima des Willkommenseins in der SchuleKlima des Willkommenseins in der Schule

• Übersichtliche und ansprechende Gestaltung des 
Schulgeländes, des Empfangs- und Wartebereichs

• Freundliche Begrüßung und Information durch Schulpersonal
• Ansprechend gestaltetes, ruhig gelegenes 

Elternsprechzimmer
• Aktiveltern, Elternmentoren, Bildungslotsen und 

Bildungspaten, die sich sich um neue Familien kümmern
• Netzwerk freiwilliger Helfer, das alle einbezieht
• Achtung und Unterstützung der verschiedenen kulturellen 

und religiösen Traditionen 
• Berücksichtigung besonderer sozialer und ökonomischer 

Situationen der Familien
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Signale des NichtSignale des NichtSignale des NichtSignale des NichtSignale des NichtSignale des NichtSignale des NichtSignale des Nicht--------WillkommenseinsWillkommenseinsWillkommenseinsWillkommenseinsWillkommenseinsWillkommenseinsWillkommenseinsWillkommenseins

• Nur in Randbereichen der Schule erwünschte Elternhilfe – bei 
Schulfesten, Ausflügen und Sponsorensuche …

• Selten angebotene flexible Sprechzeiten
• Viele Eltern interessieren sich nur für das Wohl ihrer eigenen 

Kinder



Standard 2:Standard 2:Standard 2:Standard 2:Standard 2:Standard 2:Standard 2:Standard 2:
Intensiver und vielfIntensiver und vielfIntensiver und vielfIntensiver und vielfIntensiver und vielfIntensiver und vielfIntensiver und vielfIntensiver und vielfäältiger ltiger ltiger ltiger ltiger ltiger ltiger ltiger 

Informationsaustausch zwischen Informationsaustausch zwischen Informationsaustausch zwischen Informationsaustausch zwischen Informationsaustausch zwischen Informationsaustausch zwischen Informationsaustausch zwischen Informationsaustausch zwischen 
Eltern und LehrkrEltern und LehrkrEltern und LehrkrEltern und LehrkrEltern und LehrkrEltern und LehrkrEltern und LehrkrEltern und Lehrkrääften ften ften ften ften ften ften ften 
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Standard 2: Standard 2: Standard 2: Standard 2: Intensiver und vielfIntensiver und vielfIntensiver und vielfIntensiver und vielfIntensiver und vielfIntensiver und vielfIntensiver und vielfIntensiver und vielfäältiger ltiger ltiger ltiger ltiger ltiger ltiger ltiger 
Informationsaustausch Informationsaustausch Informationsaustausch Informationsaustausch Informationsaustausch Informationsaustausch Informationsaustausch Informationsaustausch 

• Vielfältige Kommunikationswege
• Erreichbarkeit der Schulleitung
• Erreichbarkeit der Elternvertreter
• Gegenseitige Information der Eltern
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Informationsbarrieren Informationsbarrieren Informationsbarrieren Informationsbarrieren Informationsbarrieren Informationsbarrieren Informationsbarrieren Informationsbarrieren 

• One-Way-Kommunikation
Schule → Elternhaus

• „defensive“ Informationshaltung
• Beschränkung auf formelle Kontakte
• Problemveranlasste Kommunikation 
• Sprachprobleme von Migranten



Standard 3:Standard 3:Standard 3:Standard 3:Standard 3:Standard 3:Standard 3:Standard 3:
LernLernLernLernLernLernLernLern-------- und Erziehungskooperation und Erziehungskooperation und Erziehungskooperation und Erziehungskooperation und Erziehungskooperation und Erziehungskooperation und Erziehungskooperation und Erziehungskooperation 

von Eltern und Lehrkrvon Eltern und Lehrkrvon Eltern und Lehrkrvon Eltern und Lehrkrvon Eltern und Lehrkrvon Eltern und Lehrkrvon Eltern und Lehrkrvon Eltern und Lehrkrääftenftenftenftenftenftenftenften
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Standard 3: Standard 3: Standard 3: Standard 3: Standard 3: Standard 3: Standard 3: Standard 3: LernLernLernLernLernLernLernLern-------- und Erziehungskooperation und Erziehungskooperation und Erziehungskooperation und Erziehungskooperation und Erziehungskooperation und Erziehungskooperation und Erziehungskooperation und Erziehungskooperation 

• Kooperation mit Eltern im Unterricht
• Unterstützung des häuslichen Lernens durch 

Eltern
• Organisation eines günstigen häuslichen 

Umfelds durch Eltern
• Elternbildung und Elterntraining
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Kooperationshindernisse Kooperationshindernisse Kooperationshindernisse Kooperationshindernisse Kooperationshindernisse Kooperationshindernisse Kooperationshindernisse Kooperationshindernisse 

• Vorstellungen einer Arbeitsteilung zwischen 
Schule und Elternhaus

• Unzureichende pädagogische Beratung von 
Eltern

• „Verträge“ , die Gelöbnisse, nicht aber Pläne 
sind



Standard 4:Standard 4:Standard 4:Standard 4:Standard 4:Standard 4:Standard 4:Standard 4:
FFFFFFFFüürsprecher frsprecher frsprecher frsprecher frsprecher frsprecher frsprecher frsprecher füür jedes Kindr jedes Kindr jedes Kindr jedes Kindr jedes Kindr jedes Kindr jedes Kindr jedes Kind
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Standard 4: FStandard 4: FStandard 4: FStandard 4: FStandard 4: FStandard 4: FStandard 4: FStandard 4: Füürsprecher frsprecher frsprecher frsprecher frsprecher frsprecher frsprecher frsprecher füür jedes Kindr jedes Kindr jedes Kindr jedes Kindr jedes Kindr jedes Kindr jedes Kindr jedes Kind
• Eltern helfen, das deutsche Schulsystem zu 

verstehen und zu nutzen.
• Eltern über berufliche Ausbildungswege informieren
• Eltern über Angebote und Hilfen für ihre Kinder 

informieren
• Eltern befähigen, mit ihrem Kind gemeinsam dessen 

Zukunft zu planen
• Eltern über ihre Rechte und Einspruchsmöglichkeiten 

informieren
• Konfliktfähigkeit der Eltern verbessern
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Starke Eltern braucht die Schule!Starke Eltern braucht die Schule!Starke Eltern braucht die Schule!Starke Eltern braucht die Schule!Starke Eltern braucht die Schule!Starke Eltern braucht die Schule!Starke Eltern braucht die Schule!Starke Eltern braucht die Schule!
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SchSchSchSchüler wler wler wler wünschen Eltern als Fnschen Eltern als Fnschen Eltern als Fnschen Eltern als Fürsprecher!rsprecher!rsprecher!rsprecher!

Primarstufe
(ohne Förderschule)

Sekundarstufe

Erhebung 2006; N = 1357

18,1% 81,9%

33,6% 66,4%

(eher) nein(eher) ja

„ Wenn ich Probleme in der Schule habe, bin ich froh, wenn meine Eltern zu 
den Lehrern gehen.“
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SchSchSchSchSchSchSchSchüü ler erheben auch einen ler erheben auch einen ler erheben auch einen ler erheben auch einen ler erheben auch einen ler erheben auch einen ler erheben auch einen ler erheben auch einen 
Selbstvertretungsanspruch!Selbstvertretungsanspruch!Selbstvertretungsanspruch!Selbstvertretungsanspruch!Selbstvertretungsanspruch!Selbstvertretungsanspruch!Selbstvertretungsanspruch!Selbstvertretungsanspruch!

„Ich möchte meine Angelegenheiten in der Schule
mit meinen Lehrern alleine regeln.“

Erhebung 2006; N = 1360

48,9% 51,1%

46,4% 53,6%

(eher) nein(eher) ja

Primarstufe
(ohne Förderschule)

Sekundarstufe
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SchSchSchSchSchSchSchSchüü lerorientierte Elternarbeit!lerorientierte Elternarbeit!lerorientierte Elternarbeit!lerorientierte Elternarbeit!lerorientierte Elternarbeit!lerorientierte Elternarbeit!lerorientierte Elternarbeit!lerorientierte Elternarbeit!



Standard 5:Standard 5:Standard 5:Standard 5:Standard 5:Standard 5:Standard 5:Standard 5:
Macht mit Eltern teilenMacht mit Eltern teilenMacht mit Eltern teilenMacht mit Eltern teilenMacht mit Eltern teilenMacht mit Eltern teilenMacht mit Eltern teilenMacht mit Eltern teilen
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Standard 5: Macht mit Eltern teilenStandard 5: Macht mit Eltern teilenStandard 5: Macht mit Eltern teilenStandard 5: Macht mit Eltern teilenStandard 5: Macht mit Eltern teilenStandard 5: Macht mit Eltern teilenStandard 5: Macht mit Eltern teilenStandard 5: Macht mit Eltern teilen
� Mitbestimmung der Eltern bei allen Entscheidungen, 

welche die Familien und die Kinder betreffen.
� Beseitigung ethnischer, kultureller, religiöser und 

ökonomischer Hindernisse für größeres schulisches 
Engagement der Eltern

� Unterstützung der Eltern bei der Organisation einer 
effektiven Elternvertretung, die alle Familien repräsentiert

� Schulung von Elternvertretern in Teamentwicklung, 
Personalführung, Gesprächs- und Moderationstechniken 
und in Fragen des Schulrechts

� Bekanntmachen von Elternvertretern mit Vertretern von 
Behörden und anderen Einrichtungen am Ort, mit 
Politikern, Unternehmern, Würdenträgern usw. 
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Ohnmacht von ElternOhnmacht von ElternOhnmacht von ElternOhnmacht von ElternOhnmacht von ElternOhnmacht von ElternOhnmacht von ElternOhnmacht von Eltern

� In Elternvertretungen schlecht repräsentierte 
Gruppen: Migranten und bildungsferne Eltern

� Wenig Kontakte zwischen Eltern und 
Elternvertretern

� Wenig entwickelte individuelle Mitbestimmung der 
Eltern
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Entscheidend fEntscheidend fEntscheidend fEntscheidend fEntscheidend fEntscheidend fEntscheidend fEntscheidend füüüüüüüür den Lernr den Lernr den Lernr den Lernr den Lernr den Lernr den Lernr den Lern-------- und und und und und und und und 
Erziehungserfolg ist die individuelle Erziehungserfolg ist die individuelle Erziehungserfolg ist die individuelle Erziehungserfolg ist die individuelle Erziehungserfolg ist die individuelle Erziehungserfolg ist die individuelle Erziehungserfolg ist die individuelle Erziehungserfolg ist die individuelle 

Mitbestimmung!Mitbestimmung!Mitbestimmung!Mitbestimmung!Mitbestimmung!Mitbestimmung!Mitbestimmung!Mitbestimmung!



Standard 6:Standard 6:Standard 6:Standard 6:Standard 6:Standard 6:Standard 6:Standard 6:
Zusammenarbeit mit Gemeinde und Zusammenarbeit mit Gemeinde und Zusammenarbeit mit Gemeinde und Zusammenarbeit mit Gemeinde und Zusammenarbeit mit Gemeinde und Zusammenarbeit mit Gemeinde und Zusammenarbeit mit Gemeinde und Zusammenarbeit mit Gemeinde und 

RegionRegionRegionRegionRegionRegionRegionRegion
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Standard 6: Zusammenarbeit mit Gemeinde und Standard 6: Zusammenarbeit mit Gemeinde und Standard 6: Zusammenarbeit mit Gemeinde und Standard 6: Zusammenarbeit mit Gemeinde und Standard 6: Zusammenarbeit mit Gemeinde und Standard 6: Zusammenarbeit mit Gemeinde und Standard 6: Zusammenarbeit mit Gemeinde und Standard 6: Zusammenarbeit mit Gemeinde und 
RegionRegionRegionRegionRegionRegionRegionRegion

� Die Familien werden mit den Ressourcen der Gemeinde 
bekannt gemacht.

� Die Schule und die Elternschaft organisieren 
Unterstützung durch Partner in der Gemeinde.

� Schule und Elternschaft erbringen zusammen mit 
Partnern am Ort Dienstleistungen für die Gemeinde.
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Die Schule als Mittelpunkt des Die Schule als Mittelpunkt des Die Schule als Mittelpunkt des Die Schule als Mittelpunkt des Die Schule als Mittelpunkt des Die Schule als Mittelpunkt des Die Schule als Mittelpunkt des Die Schule als Mittelpunkt des 
Gemeindelebens!Gemeindelebens!Gemeindelebens!Gemeindelebens!Gemeindelebens!Gemeindelebens!Gemeindelebens!Gemeindelebens!
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Familien mit kumulierten Problemen:
� finanzielle Probleme
� Beziehungsprobleme
� gesundheitliche Probleme
� psychosoziale Probleme
� Gewalt
� Drogen
� ...

Notwendigkeit von NetzwerkarbeitNotwendigkeit von NetzwerkarbeitNotwendigkeit von NetzwerkarbeitNotwendigkeit von NetzwerkarbeitNotwendigkeit von NetzwerkarbeitNotwendigkeit von NetzwerkarbeitNotwendigkeit von NetzwerkarbeitNotwendigkeit von Netzwerkarbeit



RealisierungsniveausRealisierungsniveausRealisierungsniveausRealisierungsniveausRealisierungsniveausRealisierungsniveausRealisierungsniveausRealisierungsniveaus
der Standardsder Standardsder Standardsder Standardsder Standardsder Standardsder Standardsder Standards



Beispiel: Realisierungsniveaus der StandardsBeispiel: Realisierungsniveaus der StandardsBeispiel: Realisierungsniveaus der StandardsBeispiel: Realisierungsniveaus der StandardsBeispiel: Realisierungsniveaus der StandardsBeispiel: Realisierungsniveaus der StandardsBeispiel: Realisierungsniveaus der StandardsBeispiel: Realisierungsniveaus der Standards
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